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Weil’s um mehr 
als Geld geht!

Sport macht stark und schafft 
Gemeinschaft. Mit dieser Überzeu-
gung unterstützen wir den Sports-
geist in den Bielefelder Vereinen.

sparkasse-bielefeld.de

Es geht um 
Engagement für 
den Sport. 
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Mit Hilfe der heimischen Firmen können wir
unsere Vereinsnachrichten finanzieren. Wir
danken den Inserenten herzlich dafür und
empfehlen unseren Leser:innen, die aufge-
führten Firmen bei Anschaffungen oder der
Inanspruchnahme von Dienstleistungen zu
berücksichtigen.

Zu unserem Titelbild: Große Ehre für die
Spieler:innen der Handball-„E-Quer“ und
ihrer Eltern, denn sie sind beim heimischen
Zweitligisten, dem TuS N-Lübbecke, mit in
die Halle eingelaufen. Viele von ihnen haben
zum ersten Mal ein Bundesliga-Handballspiel
gesehen. (Bericht auf Seite 39).

Geschäftsführender Vorstand:
Finanzen: Frank Wehmeyer, Fehmarnstraße 33a, Tel. 77
19 43; Geschäftsführung: Ralph Kamp, Brakhofstraße
25, Tel. 0160 372 46 94; Kommunikation: Heiko Schrö-
der, Husumer Straße 118e, Tel. 77 07 576; Sportent-
wicklung: Max Beuys, Husumer Straße 137, Tel. 0179 48
89 451; Jugend: Wiebke Flachmann, Lämmkenstatt 50.
Alle 33729 Bielefeld. 
Erweiterter Vorstand:
Klaus Zwick (Finanzen); Karl Heinz Holste (Geschäfts-
führung); Christian Butt (Kommunikation); Elias Han-
nowsky (Sportentwicklung); Josef Redeker (Presse-
wart); Andreas Karck (Jugendwart); Ehrenvorsitzende:
Arno Aspelmeier und Hans-Joachim Stüwe.
Abteilungen:
Fußball: Jörg Pundmann, Tel. 0151 684 989 35

Christian Quade, Tel. 0173 730 0 730
Handball: Frank M. Tiemann, Tel. 77 12 70
Schach: Frank Mundhenke, Tel. 77 13 84
Schwimmen:      Oliver Held, Tel. 0176 41 85 21 56
Gesundheit und Fitness: Heiko Schröder (komm.)
Theater: Nicole Bockermann, Tel. 770 78 77
Tischtennis:       Christian Butt, Tel. 0176 70 38 43 28
Turnen: Sabine Nolte, Tel. 9 72 98 12 
Volleyball: Martin Thomaschky, Tel. 7 64 90
Geschäftsstelle:
Lohrenkamp 37 (Sportheim), Telefon 76 26 22, E-Mail:
info@tus-brake.de. Postanschrift: TuS Brake e.V., Loh-
renkamp 37, 33729 Bielefeld. Unsere Geschäftsstelle ist
dienstags von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr geöffnet (außer in
den Ferien). In dringenden Fällen erreichen Sie Margot
Zwick unter Telefon 0 52 06 / 39 15.

Beiträge monatlich:
Kinder bis 6 Jahren 2,50 €
Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche,
Schüler, Studenten, Rentner 4,00 €
Erwachsene 8,00 € 
Familienbeitrag (darin sind Kinder bis zu 18 Jahren
sowie Schüler, Studenten und Auszubildende über
18 Jahren gegen Nachweis eingeschlossen) 16,00 €
Aufnahmegebühr (einmalig) 2,50 €
Jahresbeitrag (Einzelbeitrag Erwachsene) 96,00 €
Beitrag gegen Rechnung halbjährlich 2,00 €

Impressum: Herausgeber Turn- und Sportverein Brake
von 1896 e.V., 33723 Bielefeld, Postfach 16 03 32.
Verantwortlich: Josef Redeker, Husumer Straße 133.
Anzeigen: Frank Wehmeyer, Fehmarnstraße 33a. Pro-
duktion: A. Karck & J. Redeker, E-Mail: vn@tus-brake.de.
Druck: Druckerei Tiemann, Grafenheider Straße 94. Alle
33729 Bielefeld. Auflage 1.250 Exemplare. Die Vereins-
nachrichten erscheinen 3 x jährlich und werden allen Mit-
gliedern kostenlos zugestellt; mehrere Vereinsmitglieder
in einer Familie erhalten ein Exemplar.
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Bäckerei - Konditorei:
Braker Str. 123a, Telefon 05 21 / 977 32-0

Brot-Shops:
Wefelshof 1, Brake
Epiphanienweg 1, Vilsendorf
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Liebe Vereinsmitglieder,
nach §10 Absatz 3 unserer Vereinssatzung laden wir hiermit 
fristgerecht ein zur diesjährigen 

Mitgliederversammlung
am Mittwoch, 3. Mai 2023, um 20.00 Uhr, in der Turnhalle Brake,
Spiekeroogstraße 6, 33729 Bielefeld.
Falls erforderlich, gelten die Bedingungen der zum Veranstaltungszeitpunkt gültigen
Coronaschutzverordnung NRW.

Tagesordnung
1.  Begrüßung, Genehmigung der Tagesordnung, 

Feststellen der Beschlussfähigkeit

2. Ehrungen

3. Berichte zur Vorstandsarbeit
a. Jahresbericht des geschäftsführenden Vorstands für 2022
b. Jahresbericht des Vorstands Finanzen für 2022

4. Entlastung des Vorstands
a. Bericht des Kassenprüfers / Antrag auf Entlastung
b. Wahl eines Versammlungsleiters
c. Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2022

5. Anträge
Anpassung der Mitgliedsbeiträge

6. Neuwahlen
einer zweiten Kassenprüferin bzw. eines zweiten Kassenprüfers

7. Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2023

8. Verschiedenes

Stimmberechtigt in der Mitgliederversammlung sind nach §10 Absatz 8 der Ver-
einssatzung Vereinsmitglieder vom vollendeten 16. Lebensjahr an (Geburtstag vor
dem 03.05.2007).

Wir weisen darauf hin, dass am Abend der Mitgliederversammlung nur ein einge-
schränkter Übungsbetrieb in den Abteilungen stattfindet, um möglichst vielen Ver-
einsmitgliedern die Teilnahme zu ermöglichen.

Bielefeld, den 15. Februar 2023
Für den geschäftsführenden Vorstand

Ralph Kamp
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Antrag an die Mitgliederversammlung 2023 

zur Anpassung der Mitgliedsbeiträge
Antragssteller: Der geschäftsführende Vorstand bestehend aus Max Beuys, Wiebke Flachmann,
Ralph Kamp, Heiko Schröder und Frank Wehmeyer
Antragsgegenstand: 
Beantragt wird folgende Erhöhung der monatlichen Mitgliedsbeiträge mit Wirkung vom 01.07.2023:

Begründung: 
Nach wie vor stellen die Mitgliedsbeiträge für unseren Sportverein die wichtigste finanzielle Einnah-
mequelle dar. Die allgemeine Preis- und Kostenentwicklung seit der letzten Beitragsanpassung im
Jahr 2015 hat aber auch vor uns nicht Halt gemacht, unsere Ausgaben steigen stetig bei nahezu
konstanten Einnahmen. Die beantragte Erhöhung der Mitgliedsbeiträge erfolgt demnach nicht mit
dem Ziel, neue Mehreinnahmen zu generieren, sondern sie bedeutet schlichtweg die notwendige An-
passung an die Kostenentwicklung der vergangenen Jahre. Ohne eine entsprechende Anpassung
laufen wir Gefahr, bereits im kommenden Jahr die Ausgaben kürzen zu müssen mit entsprechenden
Auswirkungen auf das sportliche Angebot.
Daher bitten wir die Mitgliedsversammlung um Zustimmung zu diesem Antrag.
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Inhaber: Cemal Keskin
BRAKER STRASSE 79

33729 BIELEFELD-BRAKE
TEL. 0521-761823 · FAX  0521-772349

Öffnungszeiten:

Montag 05:00 - 22:00   Uhr
Dienstag 05:00 - 22:00   Uhr
Mittwoch 05:00 - 22:00   Uhr
Donnerstag 05:00 - 22:00   Uhr
Freitag 05:00 - 22:00   Uhr
Samstag 06:00 - 22:00   Uhr
Sonntag 07:30 - 22:00   Uhr

...preiswert tanken

Freie 
Tankstelle
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„Über Geld spricht man nicht“, eine der Weis-
heiten, die uns Oma schon früh mitgegeben hat.
Doch wir sprechen trotzdem darüber – wir
müssen sogar darüber sprechen.
In diesen Vereinsnachrichten findet Ihr, liebe
Vereinsmitglieder, auf Seite 5 die Tagesordnung
der kommenden Mitgliederversammlung und auf
Seite 7 dazu einen Antrag des geschäftsführen-
den Vorstands zur Erhöhung der Mitgliedsbei-
träge. 
Der Entschluss zu diesem Antrag ist uns nicht
leichtgefallen. Es ist kein angenehmes Thema.
Die Ansichten und Meinungen dazu sind vielfäl-
tig und kontrovers. In Anbetracht der allgemei-
nen Preissteigerungen mögen die geplanten
Erhöhungen dem einen oder anderen sicherlich
als schmerzhaft und vielleicht auch zu drastisch
erscheinen. Warum gehen wir trotzdem diesen
nicht sonderlich populären Schritt? Ganz ein-
fach; weil er unumgänglich ist.
Für unseren Verein stellen die Mitgliedsbeiträge
nach wie vor die wichtigste finanzielle Einnah-
mequelle dar. Seit 2015 sind unsere Beiträge
unverändert, die Einnahmesituation somit na-
hezu konstant, während auf der anderen Seite
die Kosten stetig steigen. Somit wollen wir mit
dieser Beitragserhöhung ausdrücklich keine zu-
sätzlichen Einnahmen erzielen, sondern sie be-
deutet einfach die notwendige Anpassung an die
Kostenentwicklung der vergangenen acht Jahre.
Die Corona-Pandemie und der damit verbun-
dene eingeschränkte Vereinsbetrieb haben si-
cherlich dafür gesorgt, dass in den vergangenen
Jahren die Kosten teilweise deutlich sanken,
aber sie verstellte auch den Blick auf die Reali-
tät. Zwar konnten so Rücklagen gewonnen wer-
den, doch diese schmelzen nun, nach Rückkehr
zum regulären Betrieb, wie Butter in der Sonne.
Das ist kein Grund zur Panik, wir sind nicht von
einer Pleite oder ähnlichem bedroht. Aber be-
reits für den Etatansatz 2023 sind kalkulatori-

sche Entnahmen aus den Rücklagen in einer
Höhe notwendig, die wir uns ohne eine Bei-
tragsanpassung in 2024 nicht mehr leisten kön-
nen werden, d.h. die Abteilungsetats müssten im
kommenden Jahr u. U. sinken, mit entsprechen-
den Auswirkungen auf das sportliche Angebot.
Wie bereits geschrieben, haben wir uns diese
Entscheidung nicht leicht gemacht, auch wegen
der Stimmen, die uns eine Mitgliederflucht vor-
aussagen, insbesondere unter den sportlich
nicht mehr aktiven Mitgliedern. Entgegen dem
allgemeinen Trend hat der TuS Brake während
der Corona-Pandemie nur wenige Mitglieder
verloren. Wie vertrauen darauf, dass unsere Mit-
glieder auch weiter zu ihrem TuS stehen, insbe-
sondere auch die, die eben nicht mehr sportlich
aktiv sind, aber durch ihre Unterstützung mit
dazu beitragen, dass im TuS Brake weiterhin ein
hervorragendes Sportangebot unterbreitet wird.
Liebe Vereinsmitglieder, hierfür bitten wir um
eure Unterstützung.

Der geschäftsführende Vorstand

Über Geld spricht man nicht

Schulferien-Termine
(Nordrhein-Westfalen; jeweils erster und letzter
Ferientag, ohne bewegliche Ferientage, die
von Schule zu Schule unterschiedlich sind)
Ostern 03.04 2023 – 16.04.2023
Sommer 27.06.2023 – 09.08.2023
Herbst 04.10.2023 – 15.10.2023
Weihnachten 21.12.2023 – 05.01.2024
Ostern 25.03.2023 – 06.04.2024
Sommer 08.07.2024 – 20.08.2024
Herbst 14.10.2024 – 26.10.2024
Weihnachten 23.12.2024 – 06.01.2025
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[ AUF BALLHÖHE! ]

Wir haben uns vergrößert, um nicht im Abseits zu stehen. Jetzt noch schneller mit 
Beratung, Gestaltung und Realisation von beleuchteten Pylonen, Buchstaben, Fahnen, 
Objektbeschilderungen oder überdimensionalen Digitaldrucken auf die Wünsche 
unserer Kunden zu reagieren, ist unser Anliegen. Auch wir haben eine starke Mannschaft.

Infographik GmbH & Co. KG
Röntgenstraße 26 .  

Tel:  05221–187 02-0 .  www.infographik.de

GARTEMANNGmbH
Bedachungen
Klempnerarbeiten
Industriedächer
Zimmerarbeiten
Asbestsanierungen

Grafenheider Str. 88a • 33729 Bielefeld
Telefon 05 21 / 77 19 19 • Fax 77 11 60

gartemanngmbh@bitel.net 

Gründächer
Fassaden
Kranservice
Gerüstbau
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Theater

Nachdem ich im November noch
wenig optimistisch auf unsere Auffüh-
rungspläne geschaut habe, kann ich
jetzt laut verkünden: Wir werden an
vier Tagen spielen! 
Unser Stück in diesem Jahr ist eine Kri-
minalkomödie mit dem Namen

MIMIS KRIMI 
Antiquitätenhändler Eddi (Jörg Gor-
holt) möchte eigentlich nur seine Ruhe
haben – aber die wird ihm nun wirklich
nicht gegönnt. 
Seine Nachbarin Mimi (Monika
Scholz) hat die Nachbarschaft genau
im Blick und wittert überall einen zu lö-
senden Kriminalfall. Eddis Freund
Hans (Alexander Uffmann) schleppt
zwar ständig neue Frauen an, ist aber
selbst sehr eifersüchtig, denn seine ei-
gene Frau Rosi (Petra Gorholt) wie-
derum stellt Eddi nach, was natürlich
Eddis Verlobter (Sabine Scholz) nicht
behagen will. Und wenn sich Hans'
neue Freundin Lisa (Silvia Dunker)
auch noch als raffinierte Betrügerin
entlarvt, die zusammen mit ihrem ver-
meintlichen Vater Abel (Horst Alten-
höner) an Eddis Geld herankommen will, dann
ruft das den Kommissar (Achim Schmidt) auf
den Plan. Damit ist das Durcheinander perfekt!
Unterstützt werden die Schauspieler:innen von
Ulla Schmidt als Souffleuse. Ich (Nicole Bok-
kermann) durfte in diesem Jahr Regie führen,
damit Achim Schmidt mal wieder auf der Bühne
stehen kann! 
Unsere Aufführungen in der Turnhalle Spieker-
oogstaße 6 in Brake können Sie besuchen am
Samstag, 18.03.23, 19 Uhr Einlass: 18 Uhr;
Sonntag,  19.03.23, 17 Uhr Einlass: 16 Uhr;

Samstag, 25.03.23, 19 Uhr Einlass: 18 Uhr;
Sonntag,  26.03.23, 15 Uhr Einlass: 14 Uhr.
Karten (Erwachsene 8,00 € / Kinder 4,00 €) sind
erhältlich bei Lotto Fischer in Brake. Sollten Sie
noch Eintrittskarten für die nicht stattgefundenen
Aufführungen in 2020 besitzen, können Sie
diese gegen neue Karten bei Lotto Fischer ein-
tauschen!
Wir freuen uns sehr auf die Aufführungen und
fiebern dem Moment entgegen, wenn es heißt

VORHANG AUF!
Nicole Bockermann

Liebe Theaterfreunde im TuS Brake!
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Etwas für die eigene Gesundheit zu tun, fit und
sportlich zu sein – das sind gute Gründe, um
zum Sport zu gehen. Beim TuS gibt es hierfür
natürlich auch passende Angebote in verschie-
denen Abteilungen. Mit dem Lauftreff und
Outdoor-Fitness-Training sind zudem neue
Sportangebote in dem Bereich entstanden, die
sich großer Beliebtheit erfreuen.
Um dem Thema mehr Gewicht und Aufmerk-
samkeit und den zugehörigen Gruppen den rich-
tigen Platz zu geben, wurde nun eine neue
Abteilung „Gesundheit und Fitness“ beim TuS
ins Leben gerufen.
Aufgenommen werden Wirbelsäulengymnastik
sowie Hallenhockey aus der Abteilung Sport-
therapie, die sich als gesundheitsorientierte An-
gebote hervorragend in die neue Abteilung ein-
gliedern. Wir möchten uns an dieser Stelle noch
einmal herzlich bei Uwe Böckmann bedanken,
der nach mehr als 50 Jahren im Ehrenamt und
30 erfolgreichen Jahren als Abteilungsleitung
Sporttherapie seinem Wunsch entsprechend die
Abteilungsleitung abgibt. Vielen Dank für das
langjährige Engagement im TuS! Die Abteilung
Sporttherapie wird somit aufgelöst und die
Angebote gehen in die Fitnessabteilung über.
Um das Portfolio inhaltlich abzurunden, wurde
auch das Walking-Angebot aus der Turnabtei-
lung in die neue Fitnessabteilung verlegt. Nun
haben wir hier eine Laufgruppe und eine Wal-
king-Gruppe. Zudem werden die verbliebenen
Mitglieder der Leichtathletikabteilung der neuen
Fitnessabteilung zugeordnet. Inhaltlich gibt es
hier mehr Überschneidungen zum Laufsport und
niedrigschwelligen Angeboten wie z. B. das
Sportabzeichen.
So entsteht nun mit aktuell 98 Mitgliedern die
immerhin fünftgrößte Abteilung im TuS.
Heiko Schröder übernimmt die kommissarische
Leitung der neuen Abteilung, bis ein:e Abtei-
lungsleiter:in bei der ersten Abteilungsver-
sammlung gewählt wird.

Hier die Übersicht des aktuellen Angebots der
Abteilung Gesundheit und Fitness:
Outdoor-Fitness-Training: Dienstag um 19:00
Uhr an der Grundschule Brake. Fragen bitte an
kommunikation@tus-brake.de
Lauftreff: Mittwoch um 18:30 Uhr auf dem Park-
platz der Grundschule Brake. Fragen bitte an
kommunikation@tus-brake.de
Walking: Mittwoch um 16:00 Uhr in der Winter-
zeit und um 17:00 Uhr in der Sommerzeit auf
dem Parkplatz der Grundschule Brake. Fragen
bitte an Sören Pischel: Tel. 0521-763498
Wirbelsäulengymnastik: Montag um 18:45 Uhr
in der Sporthalle Brake an der Grundschule. Fra-
gen bitte an Oliver Aries: oliver@aries-bi.de
Hallenhockey: Montag 17:30 Uhr Uhr in der
Sporthalle Brake an der Grundschule. Fragen
bitte an Oliver Aries: oliver@aries-bi.de

Max Beuys

„Gesundheit und Fitness“
heißt die neue Abteilung des TuS Brake

Der neue „Lauftreff“ wird von Patrick Welge
geleitet.
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Übungsleiter-
Steckbrief

Name: Aries
Vorname: Oliver
Alter: 53 Jahre
Familie: verh., 2 Kinder
Beruf: Informationselektroniker
Beim TuS Brake: Jahrzehnte
Seit 2018 Übungsleiter C-Lizenz. Übernahme
der Sporttherapie-Gruppen von Uwe Böck-
mann, mit den Gruppen „gesundheitsorientier-
tes Fitnesstraining für Männer“ aus der sich
eine Floorball / Hockey-Gruppe entwickelt
hat: montags 17.30 – 18.45 Uhr für Männer
jeglichen Alters und Fitness
Sporthalle Grundschule Brake
und Wirbelsäulengymnastik
montags 18.45 – 19.30 Uhr für Männer und
Frauen jeglichen Alters und Fitness
Sporthalle Grundschule Brake.
In beiden Gruppen sind noch Plätze frei.
Kontakt: oliver@aries-bi.de
Sport: Sporttherapie, Outdoor-Fitness

Übungsleiter-
Steckbrief

Name: Welge
Vorname: Patrick
Alter: 33 Jahre
Wohnort: Bielefeld
Familie: ledig
Beim TuS Brake:  Übungsleiter Lauftreff 
Mittwoch 18:30 Uhr Parkplatz Sporthalle
Grundschule Brake
Für alle geeignet. Macht euch selbst ein Bild. 
Gelaufen wird gemeinsam als Gruppe
1) Für Einsteiger mindestens 30 min.
2) Fortgeschrittene laufen 60 min.
3) On Top werden Intervalle für leistungsorien-
tierte Sportler angeboten.
Warum? Gruppendynamik! Alleine findet man
schnell Ausreden, nichts zu tun. Wir laufen
auch in der dunklen Jahreszeit und bei
„schlechtem“ Wetter. Ja, das geht und es for-
dert den Körper und fördert den Geist – regel-
mäßig. So bleibst du fit und gesund. Laufen ist
der perfekte Ausgleich zum Alltag und zur Ar-
beit. Also straff dich und komm regelmäßig lau-
fen, bevor dich das Sofa vergiftet und deine
Gesundheit leidet.
Sport: Laufen, Kraft-, Ausdauer- und 

Gesundheitssport, früher Handball
Beruf: Vertrieb & Marketing 
Motto: Kümmere dich um die Menschen, die

dein Leben schöner machen… so-
lange du die Möglichkeit dazu hast.

Hobby: Familie. Leben. Reisen. Laufen und
glücklich sein

Achtung bei Sportunfällen!
Leider sind Sportunfälle unvermeidbar. Dabei
spielt es keine Rolle, ob sie durch eigenes Ver-
schulden oder durch einen Gegner verursacht
wurden. Sportunfälle sind unverzüglich zu mel-
den – auch dann, wenn Trainer, Übungsleiter,
Betreuer usw. nicht darauf hingewiesen haben.

Derzeit kümmert sich Barbara Butt, info@tus-
brake.de um alle Fragen bei der Abwicklung von
Sportunfällen. Weil man den Gesundungspro-
zess nach einem Sportunfall nicht einschätzen
kann (ein Laie ist damit ohnehin überfordert!),
hier der dringende Aufruf: Sportunfälle soll man
immer melden, und zwar spätestens innerhalb
von zwei Wochen nach dem Ereignis.
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Brinkholz 3 · 33729 Bielefeld · Tel. 05 21 / 7 66 49
www.lieblings-blume-brake.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.  8.30 – 13.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag  8.30 – 13.00 Uhr
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Aus der TuS-Familie

im Januar:
Klaus Kühn zum 86. Geburtstag;
Dieter Röhrich zum 84. Geburtstag;
Ernst Herold zum 72. Geburtstag;
Karin Scheling zum 81. Geburtstag;
Egbert Jäckel zum 80. Geburtstag;
Christa Wehmeyer zum 82. Geburtstag;
Marion Stranghöner zum 71. Geburtstag;
Martin Thomaschky zum 73. Geburtstag;
Dieter Vieweg zum 83. Geburtstag;
Klaus Jentsch zum 79. Geburtstag;
Christiane Biermann zum 79. Geburtstag;
Hanna Kirchhoff zum 87. Geburtstag;
Dirk Maaß zum 74. Geburtstag;
im Februar:
Marlene Martens zum 83. Geburtstag;
Manfred Hoppe zum 70. Geburtstag;
Heike Mümmler zum 76. Geburtstag;
Ruth Neumann zum 74. Geburtstag;
Clemens Scholz zum 73. Geburtstag;
Anneliese Aulich zum 88. Geburtstag;
Manfred Nolte zum 80. Geburtstag;
Martin Kollhof zum 87. Geburtstag;
Hans-Günter Burhorn zum 86. Geburtstag;
Ursula Horstkötter zum 80. Geburtstag;
Birgit Rehm zum 70. Geburtstag;
im März:
Karl-Heinz Lipski zum 81. Geburtstag;
Wolfgang Junker zum 72. Geburtstag;
Ingrid Holste zum 84. Geburtstag;
Gerald Hinnenthal zum 74. Geburtstag;
Gudrun Marten zum 79. Geburtstag;
Otto Caspari zum 86. Geburtstag;
Renate Aries zum 81. Geburtstag;
Frieda Schubert zum 95. Geburtstag;
Regina Markmann zum 71. Geburtstag;
Klaus Bäcker zum 71. Geburtstag;
Margret Steinkühler zum 75. Geburtstag;
Günter Diekmann zum 82. Geburtstag;

Klaus Guntenhöner zum 85. Geburtstag;
Rüdiger Schmidt zum 75. Geburtstag;
Josef Redeker zum 71. Geburtstag;
Rainer Steinkühler zum 75. Geburtstag;
Franz Josef Karlheim zum 74. Geburtstag;
Günter Riemer zum 87. Geburtstag;
im April:
Claudia Ulbrich zum 73. Geburtstag;
Hedwig Weingarten zum 77. Geburtstag;
Bernd Pilske zum 75. Geburtstag;
Annelore Schwed zum 93. Geburtstag;
Dieter Heidbreder zum 70. Geburtstag;
Angelika Bockstette zum 74. Geburtstag;
Arno Aspelmeier zum 85. Geburtstag;
Karl-Heinz Holste zum 85. Geburtstag;
Waltraud Hinnenthal zum 71. Geburtstag;
Hans-Joachim Augustin zum 75. Ge-
burtstag;
Ilse Jacob zum 74. Geburtstag;
Manfred Henke zum 87. Geburtstag;
Walter Wedel zum 82. Geburtstag;
Georg Bannert zum 85. Geburtstag;
Werner Müller zum 70. Geburtstag;
Manfred Schwetje zum 78. Geburtstag;
Margret Kwast zum 73. Geburtstag;
Heinz Trüggelmann zum 87. Geburtstag.

Wir gratulieren

Wir trauern um
Christina Schmidt, 68 Jahre alt, sie war Mit-
glied seit 1977 in der Turnabteilung und Ehe-
frau unseres ehemaligen Vorsitzenden
Rüdiger Schmidt.
Manfred Lindemann, 86 Jahre alt, unser
Ehrenmitglied war seit 1950 im TuS. Er
spielte lange Jahre erfolgreich Handball auf
großem Feld und in der Halle.
Der TuS Brake wird den Verstorbenen ein
ehrendes Gedenken bewahren. 
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Schwimmen

Nach langer Abstinenz starteten wir am 12. No-
vember 2022 wieder mit einer Mannschaft zu
einem Wettkampf. Ursprünglich nur für den
Nachwuchs gedacht, haben sich dann aber
doch ein paar Oldies unter die Truppe gemischt.
So sind wir dann mit Schwimmern, Betreuern
und Kampfrichtern schnell auf 35 Personen an-
gewachsen.
Auch die anderen Vereine brauchten sich mit
ihrer Teilnehmerzahl nicht verstecken, so dass
wir das Aufwärmen und Einschwimmen tatsäch-
lich auf Schwimmer- und Lehrschwimmbecken
aufteilen mussten. Wohl dem, der mehrere Be-
treuer mit hat… Entsprechend dauerte der Wett-
kampf aber auch länger als geplant und so
fuhren wir erst gegen Abend müde, aber glück-
lich wieder zurück. Trotz der langen Wettkampf-
Abstinenz konnten sich schlussendlich doch so
einige Medaillen bei uns einfinden.
Es war ein gelungener Wettkampfauftakt, den
wir im neuen Jahr fortsetzen möchten. Gerne
auch mit noch weiteren Schwimmern.

1. Wettkampf nach Corona, Haller
Schwimmfest incl. Lindenbadcup

Nikolausaktion 
am 5. Dezember
Am 5.Dezember war es endlich so weit! Der Ni-
kolaustag stand kurz bevor und auch dieses Mal
haben sich unsere Trainer etwas ganz beson-
deres überlegt, da die klassische Weihnachts-
feier leider nochmal ausfallen musste. Wir sehen
da dem Ende 2023 ganz positiv entgegen…
Aus einem normalen Schwimmtraining an einem
normalen Montagabend haben die Trainerinnen
und Trainer ein Schwimmen bei Kerzenschein
gezaubert, bei dem auch die Eltern einen
Sprung ins kühle Nass gewagt haben. Gemein-
sames Planschen und Staffelspiele mit den El-
tern, bei denen ein Teelicht unfallfrei über das
Wasser transportiert werden sollte, sorgten für
gute Stimmung.
Im Anschluss gab es für unsere Schwimm-
freunde Kinderpunsch und dazu wurden viele
Spekulatius-Kekse genascht. Zum Abschied
durfte jeder seine neue Tasse mit dem Vereins-
logo und einen Stutenkerl als Nikolausgeschenk
mit nach Hause nehmen.
Für alle war dieser Abend, wie auch schon das

Grillfest im Sommer,
eine tolle Möglichkeit
des Zusammenkom-
mens und auch für den
Austausch mit dem ein
oder anderen Trainer
kurz vor dem Jahres-
ende.

Unser Nachwuchs 
war mit viel Eifer und 
erfolgreich am Start
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24-Stunden-Schwimmen in Halle
„Turnen bis zur Urne“
Fünf Schwimmer der SSG Brake-Enger, darun-
ter Lukas Diekhöner, Mika Nordmeyer, Niklas
Ottovordemgenschenfelde, Jonathan Weber
und Finn Pohl, haben als Team unter dem Motto
„Turnen bis zur Urne“ am 24-Stunden-Schwim-
men in Halle vom 28. auf den 29. Januar 2023
teilgenommen. Zu viert sind wir bereits am
Samstag zum Start um 14 Uhr nach Halle ge-
fahren. Ausgerüstet mit Campingstühlen, Tisch-
chen und reichlich Proviant haben wir uns im
Bad gemütlich eingerichtet, um uns bereits kurz
darauf mit vielen anderen Schwimmer:innen in
das volle Becken zu stürzen.
Da wir u. a. an einer Halbstundenstaffel teilnah-
men, konnte bis 19 Uhr schon einiges an
Strecke zurückgelegt werden. Anschließend
ging es kurz für einen Schwimmerwechsel nach
Bielefeld. Wir haben nebenbei noch die Chance
genutzt, um uns für die nächsten Strecken zu
stärken, bevor es anschließend in neuer Beset-
zung zurück nach Halle zum Nachtschwimmen
ging. Die langen Bahnen musste jedoch noch
etwas warten, da zunächst noch Aquajogging
auf dem Programm stand. Nach diesem ging es
fix ins große Becken, um weitere Meter zu schaf-
fen. Da aufgrund der hohen Temperaturen im
Bad nicht an Schlaf zu denken war, half uns
während der Ruhephasen der eine oder andere
Sprung ins kühle Becken, die Nacht über mun-
ter zu bleiben.
Nach einem leckeren – sehr frühen – Frühstück
sind zwei von uns nochmal für ein paar ab-
schließende Meter ins Becken gesprungen.
Stellvertretend für das Team nahmen Jonathan
Weber und Finn Pohl dann am Nachmittag an
der Siegerehrung durch den Bürgermeister teil.
Das Staffelteam „Turnen bis zur Urne“ hat sich
dabei mit 2.150 Metern den ersten Platz gesi-
chert. Insgesamt erreichte das Team während
dieses 24-h-Schwimmens die enorme Strecke
46,95 Kilometer zusammen. Das Team freut
sich bereits jetzt schon auf eine Wiederholung.
(… vielleicht in größerer Zahl ?!)

Diese mutigen Schwimmer:innen hatten
Spaß beim Schwimmen unter den Sternen.

Schwimmen unter den Sternen
Corona war für uns Schwimmer:innen eine harte
Zeit. Man beraubte uns unserer Lebensgrund-
lage… dem Wasser. Wie, fragen wir euch, sollen
wir denn trainieren ohne Wasserzeiten? Etwa an
Land? Oh nein, es ist einfach nicht dasselbe auf
dem Bauch irgendwo herumzuliegen, Brustzüge
zu machen und nicht voranzukommen.
Nach langer Trockenzeit musste also etwas pas-
sieren. 2021 war die Idee geboren, unter den
Sternen zu schwimmen. Am 30. Dezember 2021
trauten wir uns also ins H2O, um abends im
Außenbecken die Sterne und die frische Luft zu
genießen. Das muss wiederholt werden, dach-
ten wir. So folgte eine weitere Einladung Ende
2022, dieses Mal zum Neujahrsauftakt. Am 2.
Januar 2023 trafen sich zehn mutige Schwim-
mer:innen im Freibad. Bei 7°C Außentemperatur
und 26°C Wassertemperatur absolvierten wir
einen Trainingsplan mit über 2.000 m. Leider war
es in diesem Jahr bewölkt, so dass wir uns beim
Rückenschwimmen nicht an den Sternen orien-
tieren konnten. Traditionell beendeten wir diese
Trainingseinheit mit dem Testen der verschie-
denen Rutschen und wärmeren Becken im H2O.
Das war ein rundrum gelungener Neujahrsstart.

Oliver Held
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Übungsleiter-
Steckbrief

Name: Lütkehölter
Vorname: Hanna
Geburtsdatum:  24.08.1992 in Bielefeld
Beruf: Erzieherin und Motologin
Qualifikationen: Übungsleiterin C-Lizenz, 

Übungsleiterin m. Lizenz 
Reha-Sport, Wettkampfrichterin

sportl. Erfolge:  Vereinsmeisterin im Schwim-
men, sehr gute Grundlagen im Bouldern, einen
ersten und letzten Halbmarathon absolviert
Das mache ich beim TuS: 
Ansprechpartnerin für die Trainingsgruppe in
Heepen, Koordination und Strukturierung des
Trainings, Jugendwart Schwimmabteilung,
langjährige Schwimmtrainerin, selbst aktive
Schwimmerin

Unser Trainerteam stellt sich vor
Wir möchten uns den Turnern anschließen und euch eben-
falls gerne nach und nach unser Trainerteam vorstellen…
angefangen mit den beiden Verantwortlichen, die das Trai-
ning an unseren beiden Standorten koordinieren:

für Heepen

Übungsleiter-
Steckbrief

Name: Held
Vorname: Oliver
Geburtsdatum:  26.05.1980 in Bielefeld
Familie: verheiratet, Zwillinge
Beruf: Einkäufer 
Qualifikationen: Trainer C-Lizenz
sportl. Erfolge:  Teilnahme am Glücksburger
Fördecrossing, Ausdauerabzeichen im
Schwimmen erfolgreich abgelegt, „Teilnahme“
an Vereinsmeisterschaften (dabei sein ist alles)
Das mache ich beim TuS: 
Ansprechpartner für die Trainingsgruppe in
Enger, Koordination und Strukturierung des
Trainings, Abteilungsleiter Schwimmen, lang-
jähriger Schwimmtrainer und Betreuer auf
Wettkämpfen, Unterstützung bei Freizeitveran-
staltungen, ganz knapp noch selbst aktiver
Schwimmer

für Enger

Der TuS Brake präsentiert sich immer aktuell im Internet.

Die elektronische Adresse lautet:

www.tus-brake.de
Das Geschäftszimmer (Sportheim, Lohrenkamp 37)
ist dienstags (außerhalb der Schulferien) jeweils von
17.30 Uhr bis 19.30 Uhr besetzt (Telefon 76 26 22)
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Sportabzeichenprüfungen haben in Brake lange
Tradition. Schon seit 1957 treffen sich in den
Sommermonaten regelmäßig interessierte Sport-
ler:innen aus Brake und Umgebung, um ihre Fä-
higkeiten in den unterschiedlichsten leichtathle-
tischen Disziplinen zu erproben, zu trainieren
und zu messen. Im Vordergrund stehen dabei
weniger Wettkämpfe, sondern das Training und
der Erhalt der körperlichen Fitness und das Aus-
testen der eigenen Leistungsgrenzen. Hierzu
können Interessierte in bekannte und weniger
bekannte Sportarten hineinschnuppern:
Im Schwimmen, Walken oder Laufen muss Aus-
dauer und Schnelligkeit unter Beweis gestellt
werden, während Kugel- oder Steinstoßen Kraft
und Schleuderball-Wurf, Weitsprung, Hoch-
sprung oder Seilspringen Geschicklichkeit und
Koordination erfordern.
Als Belohnung winkt das „Deutsche Sportabzei-
chen“, eine Auszeichnung, die jährlich vom
Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) für
„vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit“ in
Form von Urkunde und Medaille an alle Sport-
ler:innen verliehen wird. Das Sportabzeichen

wird von vielen Krankenkassen als Gesund-
heitsleistung anerkannt und durch Boni bei den
Beiträgen honoriert, darüber hinaus ist es auch
Bedingung bei Bewerbungen für den Polizei-
dienst.
Wer weitere Herausforderungen sucht, kann
neben dem normalen Sportabzeichen des
DOSB zwei Auszeichnungen, das „ÖSTA“
(Österreichisches Sportabzeichen) und das
„Idrettsmerket“ (Norwegische Sportabzeichen)
anstreben. Diese besonderen Sportabzeichen
sind dank engagierter Sportabzeichenprüferin-
nen und -prüfer bereits seit vielen Jahren fester
Bestandteil in Brake.
Übungsstunden und Abnahmen der Sport-
abzeichen finden von Mai bis Oktober immer
montags, 18.00 – 19.30 Uhr, auf dem Braker
Sportplatz, Lohrenkamp 37, statt, darüber hinaus
nach individueller Vereinbarung. Unsere erste
Abnahme in diesem Jahr ist am 24. April 2023.
Interessierte Sportler:innen sind immer willkom-
men! Nähere Informationen zum Sportabzei-
chen unter www.deutsches-sportabzeichen.de
oder unter sportabzeichen-brake@ gmx.de.

Sportabzeichen-Stützpunkt
Eröffnung der Sportabzeichen-Saison 2023

Das Braker Sportabzeichen-Team.
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Sa:  geschlossen
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Prüfungen und Wiederholungsprüfungen:
Peter Pischel (46.), Herbert Brix (44.), Liesel
Hellmann (44.), Bernd Pilske (43.), Angelika
Neuse (39.), Klaus Guntenhöner (37.), Hans-
Josef Blania (36.), Sabine Nolte (34.), Johannes
Pischel (33.), Christian Pischel (33.), Gisela
Pischel (32.), Bettina Dennier (31.), Regina
Wocken (28.), Marlies Linneweber (27.), Michael
Hanke (27.), Nadine Friedrichs (26.), Jürgen
Sprang (21.), Sandra Gorchs (21.), Klaus Graf
(18.), Henning Osha (17.), Sören Pischel (16.),
Jürgen Drexhage (13.), Martina Drexhage-Thiel
(10.), Heiko Schröder (10.), Volker Trüggelmann
(10.), Klaus Harmuth (7.), Olaf Guntenhöner (7.),
Fynn Torben Pischel (6.), Andreas Roither  (4.),
Patricia Pohl (3.), Stefanie Müller (2.), Michael
Pohl (1.).

Jugendsportabzeichen:
In Gold: Pia Guntenhöner (11.), Lenn-Luis
Gorchs (7.), Julius Friedrichs (2.). 
In Silber: Florian Drexhage (10.), Elisa Müller
(2.), Lilian Müller (2.).

Erfolgreich erwarben das Österreichische
Sportabzeichen (ÖSTA):
In Gold: Gisela Pischel (22.), Marlies Linnewe-
ber (10.), Volker Trüggelmann (6.). 
In Silber: Sören Pischel (15.).

Erfolgreich erwarben das Norwegische
Sportabzeichen (Idrettsmerket):
In Gold: Sören Pischel (10.), Gisela Pischel (9.).
In Silber: Christian Pischel (6.). 
In Bronze: Patricia Pohl (1.).

Sportabzeichen 2022: Ehrentafel 
erfolgreicher Sportlerinnen und Sportler

Erfolgreiche Sportler:innen 2022.
Sören Pischel 

für den Sportabzeichen-Stützpunkt Brake

Erfolgreich erwarben das Deutsche Sportabzeichen:
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Aus „Lauftreff“ wird
„Walkingtreff“
Seit nunmehr 35 Jahren –
gegründet im Februar
1988 – gibt es den „Lauf-
treff“ im TuS Brake. Inzwi-
schen ist aus der
anfänglichen Lauf-Gruppe
eine Walking- bzw. Nordic
Walking-Gruppe geworden.
Die Freude an gemeinsa-
mer Bewegung ist in unse-
rer Gruppe nach wie vor
ungebremst. Noch heute
sind einige der damaligen
Gründungsmitglieder aktiv
dabei. Egal, was die „Wet-
ter-App“ voraussagt, treffen wir uns jeden Mitt-
woch an der Sporthalle der Grundschule Brake.
Nordic Walking ist nicht nur 
„Spazierengehen mit Stöckern“: 
Nordic Walking… • steht für Spaß und Bewe-
gung in der freien Natur / • stärkt das Herz-Kreis-
laufsystem sowie die Lungenfunktion / • entlastet

die Gelenke / • fördert die Ausdauer, Muskelkraft
und das Körpergefühl / • ist effektiv und unter-
stützt die Gesundheit und die Lebensfreude.
Gewalkt wird meistens auf der traditionellen
Hausstrecke „Rund um die sieben Teiche“,
durch „Milses Wald“, oder am Jölleweg entlang
zum Schildescher Stausee. Neben regelmäßi-
gem Training ist die gemeinsame Teilnahme am

„Sportabzeichen“ ein festes
Ritual: Ab Mai treffen sich
viele Mitglieder regelmäßig
montags zur Abnahme auf
dem Sportplatz Brake am
Lohrenkamp.
Neugierig? Neueinsteiger
sind immer herzlich will-
kommen!

Unsere Trainingszeiten sind
im Sommer (April – Okto-
ber): mittwochs, 18:00 Uhr
ab Grundschule Brake und
im Winter (November –
März): mittwochs, 16:00
Uhr ab Grundschule Brake

Christian Pischel

35 Jahre Lauftreff (Walkingtreff)
im TuS Brake

Jetzt treffen wir uns auf dem Parkplatz der Grundschule Brake.
Gleich geht es los, auch bei Minustemperaturen.

Vor dem Training im Oktober 1990 schnell noch ein Foto 
im ehemaligen Hallenbad Brake, das bis zu seiner Schließung

unser damaliger Treffpunkt war.
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Das Jahr 2023 hat für die Fußballabteilung und
seine Mitglieder eine besondere Bedeutung.
Vor 100 Jahren, am 12. Juli 1923,  gründeten ei-
nige Braker Sportfreunde
den Spielverein Brake i.W.
e.V., den ersten vereinsmä-
ßigen Vorläufer der heuti-
gen Fußballabteilung. Die-
ses historische Ereignis
werden wir in den nächsten
Wochen und Monaten mit
verschiedenen sportlichen
und kulturellen Highlights
ausgiebig feiern.
Für alle interessierten Mit-
glieder gilt es daher den
nachfolgenden Termin zu
notieren:

Samstag, 5. August 2023
„100-Jahres-Feier der
Fußballabteilung“ in
der KüchenTrend-
Sport-Arena Brake.
Weitere Details zu dieser
und allen weiteren Veranstaltungen werden wir
über die Website und Social-Media-Kanäle der
Fußballabteilung sowie in den kommenden Aus-
gaben der VN umfangreich bekanntmachen.

Soccercamp mit neuer ORGA-Chefin
Nach dem geplanten Rückzug von Klaus Bäcker
als langjährigem Orga-Chef des sehr beliebten
und etablierten Soccercamps in Brake, über-
nimmt nun Alexandra Göritz die organisatori-
sche Leitung. Sie unterstützt bereits seit vielen
Jahren die Fußballabteilung in unterschiedlich-
sten Bereichen und kann zudem auf eine lange
Soccercamp-Erfahrung zurückgreifen. Wir sind
überzeugt, dass „Alex“ das kommende Soccer-
camp hervorragend meistern wird und wün-
schen ihr viel Spaß und Erfolg bei dieser
Aufgabe.
Gleichzeitig bedanken wir uns bei Klaus Bäcker,

auch im Namen des veranstaltenden Förderver-
eins der Fußballabteilung, für sein herausragen-
des, jahrelanges Engagement und sagen es in
diesem Zusammenhang mit Trude Herr: „Nie-
mals geht man so ganz“…! Klaus, du bist uns
immer willkommen“!
Das diesjährige Soccercamp (31.07.23 – 04.08.
23) findet übrigens wie immer in der letzten
NRW-Sommerferien-Woche statt. Anmeldungen
sind ab sofort möglich unter: https://tus-brake-
fussball.de/soccercamp/

Endlich wieder Budenzauber….und
dann auch noch richtig!
I. Herren. Vor knapp 3.000 Zuschauern in der
Seidensticker-Halle Bielefeld traf unser Team im
Viertelfinale auf den starken A-Kreisligisten SV
Heepen.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten und einem

Fußball

Eines der ältesten bekannten Fotos von Braker Kickern stammt
aus dem Jahr 1924. Es zeigt hinten v.l. Gottlieb Beckmann, Friedel
Fleer, Gusatv Weyer, Walter Schulz, Karl Fleer, Mannschaftsbe-
treuer Karl Kley; Mitte v.l. Ernst Kamp, Willy Hartmann, Gustav
Rixe; vorne v.l. Heini Glißmann, Heini Laker, Otto Kransmann
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zweimaligen Rückstand setzte man sich am
Ende dann mit 6:4 gegen den vermeintlichen
Underdog durch und stand verdient im Halbfi-
nale.
Im zweiten Halbfinale des Tuniers ging es dann
gegen den Landesligisten VfL Theesen, der
während der regulären Spielzeit in Schach ge-
halten werden konnte. Im undankbaren Neun-
meterschießen verloren wir schließlich unglück-
lich 3:4 gegen den späteren Stadtmeister aus
Theesen.
Nichtsdestotrotz sind wir stolz über einen sehr
guten 3. Platz bei den 24. Bielefelder Hallen-

Fußball-Stadtmeisterschaften
2022. Jungs, das war Klasse,
vor allem aber eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung!
Glückwunsch!
II. Herren. Die „Zwote“ holt den
19. PAGENBERG CONCEPT
STORE CUP in Heepen (Bild
unten). Das Kutza-Team spielt

ein souveränes Turnier und gewinnt völlig ver-
dient. Auch auf diese Jungs sind wir stolz, die
durch eine spielerisch geschlossene Mann-
schaftsleistung zu überzeugen wussten. Herz-
lichen Glückwunsch dazu!

A-Jugend qualifiziert sich für die Auf-
stiegsrunde der Kreisliga A Bielefeld
Auch unsere A-Jugend spielt in dieser Saison
eine so starke Rolle im Bielefelder Kreis-Ober-
haus, in dem sie sich für die Aufstiegsrunden
qualifiziert hat, dass wir auch auf sie mit Fug und
Recht stolz sein können. Nach zwei gespielten
Partien führt das Team von Coach Pavlos Char-

tomatsidis die Liga mit 2 Siegen und 6
Punkten an. Weiter so Jungs….!

Status-Update: Umbau der Um-
kleiden der KüchenTrend-Sport-
Arena Brake
„Gut Ding will Weile haben“, sagt der
Volksmund gemeinhin. Wenn es danach
geht, muss das Vorhaben der Erweite-
rung der Umkleidemöglichkeiten im
Sportheim letztendlich bombastisch gut
werden. Seit mehr als zehn Jahren steht
die ehemalige Platzwartwohnung unge-
nutzt leer und verstaubt, während die
Umkleidesituation im Untergeschoß be-
engt und alles andere als zeitgemäß ist.
Wer sich überzeugen möchte, sollte mal
einen kurzen Blick in das werfen, was
wir Schiedsrichterumkleide nennen….
In den vergangenen Jahren gab es



31

immer mal wieder Initiativen seitens des TuS
Brake, die ehemalige Platzwartwohnung nutzbar
zu machen. Meist waren es Bedenken der Stadt
Bielefeld, die diesen Vorhaben ein Ende berei-
teten. Aber wir sind wieder dran!
Zwar sind mittlerweile auch schon wieder fast
zwei Jahre vergangen, seit wir mit der Stadt Bie-
lefeld erneut das Gespräch aufgenommen
haben, aber dieses Mal sind wir verhalten opti-
mistisch. Zumindest mündlich haben wir Zusa-
gen von Politik und Verwaltung, dass Umbau
und Nutzung unter Berücksichtigung gewisser
Auflagen nichts im Wege steht. Derzeit bereitet
unser Vereinsmitglied und Architektin Katharina
Lange den Bauantrag vor. Danke dafür, Kathi.
Ohne dich ginge das nicht.
Nun soll man bekanntlich auch das Fell des
Bären nicht zu Markte tragen, bevor er erlegt ist.
Also lasst uns den Ball flachhalten, bis das
„Ding“ sicher ist. Wir hoffen aber euch in einer
der kommenden Ausgaben der VN Details der
Planung mitteilen zu können.
Trotzdem wollen wir schon jetzt den nächsten
Schritt tun: Wir ersparen uns hier aufgrund der
Komplexität der Dinge zu erläutern, warum wir
auf bestimmte Fördertöpfe für derlei sinnvolle In-
vestitionen nicht zugreifen können: Größe der
Kommune, Pachtsituation usw. seien hier nur
als Beispiele genannt.
„Selbst ist der Braker“….wir stemmen das in
Eigenregie. 
So wie wir damals den Eigenanteil zum Umbau
des Sportplatzes geleistet haben, werden wir
auch jetzt wieder gemeinsam anpacken müs-
sen. Nur so kann es gelingen, nur gemeinsam,
als Verein. Ein Jeder nach seinen Möglichkei-
ten. 
Aber wir wissen, dass der TuS Brake das kann!

In den kommenden Tagen
und Wochen werden wir De-
tails zu den Umbaumaßnah-
men präsentieren und dazu
passend ein Unterstützer-
Konzept, mit dem wir die
Umsetzung stemmen werden. Das Ganze wird
laufen unter dem Motto: „Mein Verein. Ich
mach mit!“ Seid versichert, jeder kann im Be-
reich seiner Möglichkeiten helfen. Wir setzen auf
Euch!

Walking-Football mit neuem Chef
Und jetzt mal „aus dem Quark kommen“….liebe
Braker Fußball-Oldies (>45 Jahre).

Du bist leidenschaftli-
cher Fußballfan und
hast schon immer
gerne gegen den Ball
getreten? Dir ist das
Verletzungsrisiko im
klassischen Tempo-
Fußball zu groß, Du
willst aber nicht auf ech-
ten Teamsport und Be-

wegung verzichten? Dann komm rum….
Walking Football ist die „schonendere“ Art Fuß-
ball zu spielen. Ein entsprechendes Regelwerk
sorgt dafür, dass den speziellen körperlichen
und motorischen Möglichkeiten der älter wer-
denden Spieler Rechnung getragen wird. 
Immer montags um 19:00 Uhr sehen wir uns in
der KüchenTrend-Sport-Arena Brake!
Details gibt’s auch gerne im persönlichen Ge-
spräch mit unserem neuen Walking-Football-
Teamchef Uwe Kloss.
Uwe Kloss, Tel.: +49(0)1758176576, Email:
uwe.kloss@tus-brake-fussball.de

Christian Quade

Adressenänderung:
Bei der Verteilung der Vereinsnachrichten bereiten uns immer wieder

nicht mehr gültige Adressen Probleme. Deshalb unsere Bitte: 
Wenn Sie umgezogen sind, teilen Sie uns bitte Ihre neue Anschrift mit. 

Unser Geschäftszimmer (Sportheim, Lohrenkamp 37) ist dienstags (außerhalb der
Schulferien) jeweils von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr besetzt und unter Telefon 76 26 22

erreichbar oder Sie melden sich per E-Mail: info@tus-brake.de.
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Volleyball
Zwischenfazit und Neugründung
Die Hallensaison neigt sich dem Ende zu und
damit lässt sich ein Zwischenfazit ziehen. Alle
Frauen- und Herrenteams haben bislang eine
erfolgreiche Saison gespielt. Mit einigen Höhen,
aber auch Tiefen. 
Angefangen bei den Damen 1: Die Saison star-
tete mit einem spannenden Spiel (2:3) gegen die
Damen 2, die in dieser Saison aufgestiegen
sind. Nach diesem fulminanten Spiel ging es
weiter mit vielen weiteren spannenden Spielen
und Siegen und nur einer Niederlage bis dato.
Die nächsten Spiele werden zeigen, ob sich der
Relegationsplatz oder gar der Aufstiegsplatz be-
reit erklärt, unsere 1. Damen aufzunehmen und
den Weg in die Landesliga zu ebnen. Wer un-
sere ersten Damen bei den letzten beiden
(Heim-)Spielen unterstützen möchte, kann die-
ses am 5. und 19. März 2023 jeweils ab 15.00
Uhr in der Halle „Am Bohnenkamp“ tun. 
Die 2. Damenmannschaft sind nach dem Auf-

stieg in die Bezirksliga, wie oben erwähnt, gegen
unsere 1. Damen erfolgreich mit einem 3:2 ge-
startet. Die Halle war voll und die Zuschauer hin-
und hergerissen, welche der eigenen Damen sie
denn nun unterstützen sollten. Das Saisonziel
war klar, als Aufsteiger sich in der neuen höhe-
ren Liga zu etablieren. Nach einem guten Start
in die Saison wurde immer mal wieder ein Teil
des Kaders krank und die Mannschaft konnte
somit leider nicht immer in voller Stärke auflau-
fen, so dass die Spiele der Saison nicht in Best-
besetzung gespielt und gewonnen werden
konnten. Die kommenden Spiele werden zeigen,
ob die Liga gehalten werden kann. Ganz unab-
hängig vom  Ausgang wird unsere 2. Damen un-
endlich viele Erfahrungen gesammelt haben, um
in der nächsten Saison dann anzugreifen.
Eine Menge Spaß am Spiel haben unsere drit-
ten Damen in der laufenden Saison gezeigt, es
wurde hart trainiert und viel gespielt. Das Trai-

Die 2. Damen in der Auszeit: (im Uhrzeigersinn): Trainer Robert Walter, 4: Louisa Rosenberg,
1: Anne Schmittmann, 10: Janet Piotrowski, (vorne rechts) Sophie Gerner, (Mitte) Annika Bur-
neleit, (links) Vanessa Klassen
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ning hat seine Früchte getragen und es hat sich
gezeigt: Ein super Tabellenplatz im oberen Drit-
tel der Tabelle wird vermutlich zum Ende der
Saison erreicht sein. Bemerkenswert an unse-
rer dritten Damen ist, dass es eine unglaublich
hohe Trainingsbeteiligung gibt, von der sich all
unsere anderen Mannschaften noch eine
Scheibe abschneiden können.
Unsere 4. Damen schlagen diese Saison in der
Kreisliga Gütersloh/Bielefeld auf und werden
durch die Trainerinnen Lea Kastrup und Va-
nessa Krohmer zu einem Team geformt. Viele
Spiele sind gespielt und das Team wächst
immer mehr zusammen. Neben den sportlichen
Erfolgen steht der Spaß am Spiel im Vorder-
grund. 
Die 1. Herrenmannschaft hat sich als Ziel der
Saison gesteckt: Nach dem Aufstieg in die Lan-
desliga erst einmal positionieren und die Luft
schnuppern, bevor man zum Angriff auf die vor-
deren Plätze bläst. Dieses Ziel wurde bis dato
erreicht und wird in den kommenden letzten bei-
den Spielen der Saison gefestigt. Leider waren
die Vorbereitung und auch die Saison von teils
schweren Verletzungen geplagt, so dass die
Mannschaft nicht immer in voller Stärke auf-
schlagen konnte. Viel Spaß und gute Laune auf
und neben dem Feld waren ein Garant für eine
bislang großartige Saison. Der grüne Partybus
hat die weiten Fahrten, bis nach Willebadessen
und Everswinkel mit guter Musik und toller Stim-
mung überbrückt. Zum Ende der Saison wird
noch einmal alles gegeben, damit das gesteckte
Saisonziel erreicht werden kann.
Unsere 2. Herren haben in der Saison einen Su-
perstart auf das Parkett gezaubert und haben
sich in der Staffel klar im oberen Drittel etabliert.

Das Ziel für die kommende Saison ist klar defi-
niert: Der Aufstieg in die Landesliga. Bemer-
kenswert sind der stetige Zuwachs und auch die
Trainingsbeteiligung der Mannschaft. Wenn an
einem Freitagabend zwölf Leute in der Halle ste-
hen und am Training teilnehmen wollen, dann ist
es klar: Mehr Motivation geht nicht. Wer sich
davon überzeugen will, dass unsere 2. Herren
mit jedem Spiel wachsen und neue Bestleistun-
gen zeigen, kann am 19.03.2023 um 15.00 Uhr
in die Halle „Am Bohnenkamp“ kommen und
sich beim letzten Spiel der Saison ein Bild davon
machen. Die Herren freuen sich auf euer Kom-
men und eure Unterstützung. 
Mitten in der Saison kamen drei jugendliche
Spieler zu uns und wollten Volleyball lernen.
Drei sind aber zu wenig, wie festgestellt werden
musste. Die Interessenten warben in ihrem Be-
kanntenkreis weitere Jungen an und seitdem
steigt die Zahl der männlichen Jugendlichen be-
ständig. Erst einmal acht Spieler reichten, um
Ende des letzten Jahres eine neue Jugend-
mannschaft zu bilden. Inzwischen sind es be-
reits 16. Diese suchen immer neue motivierte
Spieler, die Interesse an Volleyball haben. Wer
interessiert ist, kann sich gerne unter volley-
ball@tus-brake.de mit dem Stichwort: „männli-
che Jugend“ melden.
Nach der Hallensaison ist vor der Beachsaison.
Die Beachsaison kommt, Termine für die Tur-
niere werden auf unserer Website tusbrake-
volleyball.de und auf der Instagramseite @tus-
brakevolleyball veröffentlicht.  

Florian Rügge

Bonus-Hefte der Krankenkassen
können während der Öffnungszeiten des Geschäftszimmers

(außerhalb der Schulferien – Lohrenkamp 37/Sportheim)
dienstags von 17.30 bis 19.30 Uhr abgestempelt werden.
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Büromöbel aus Bielefeld
Theo Kerkmann Büromöbelfabrik  

GmbH & Co. KG
Kerkmannstraße 1 · 33729 Bielefeld

info@kerkmann.de
www.kerkmann-bueromoebel.de
Fon +49 (0) 521 77 00 50
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Turnen
Und was sonst noch so gewesen ist

Gegen Ende des Jahres arbeiten wir ja nicht nur
daran, dass während der Ferienzeit die Speisen
zu Heiligabend und den Feiertagen nicht ganz
so anschlagen, wir zelebrieren auch in unseren
Gruppen überall tolle Weihnachtsfeiern. Unsere
Eltern-Kind-Gruppen werden natürlich ganz be-
sonders bedacht, und so nimmt sich der Weih-
nachtsmann mit seinen Engeln immer
viel Zeit, um schöne Päckchen für die
fleißigen Turner(-chen) zu packen.
Die Freitagskinder hatten das große
Glück, dass der Terminplan des Weih-
nachtsmannes genau zwischen 14 und
16 Uhr noch eine freie Lücke hatte, damit
er persönlich die Tüten übergeben
konnte. Die Kinder haben schon die
ganze Zeit daraufhin gefiebert, und als
er dann endlich vor ihnen stand – im
roten Mantel und mit Bart – waren sie
doch ein wenig ehrfürchtig und ganz
dolle aufgeregt. Aber mit Mama, Papa, Oma,
Opa oder sonst einem Lieben an der Hand war
es doch toll, die große Tüte zu bekommen und
schon mal einen Blick hinein zu wagen. 
Die Turnabteilung sagt einen ganz lieben Dank
an alle unsere Übungsleitungen, Helfer, Helfe-
rinnen, Engel, Weihnachtsmann und alle die, die
immer gerne zu unseren Stunden kommen. Wir
möchten für Euch alle da sein, damit wir ge-
meinsam eine tolle Zeit verbringen können.
Wenn wir dabei auch noch gesünder bleiben, fit-

ter werden, der Körper sich strafft und wir noch
Spaß haben, kann es ja auch nicht schaden.
Stellvertretend für die anderen Gruppen hat sich
die Dienstagsgruppe (9:00 bis 10:00 Uhr) vor
ihrer Weihnachtsfeier einmal dem Fotografen
gestellt. Was Ihr nicht sehen könnt, ist das tolle
Buffet, welches schon aufgebaut auf uns
wartete. Jede von uns hat etwas gebraten, ge-
backen oder geschmiert, liebevoll angerichtet
und auf einer Platte mitgebracht. Tischdecken,
Kaffee, Saft und Wasser kamen auch noch
dazu. Dass jede von uns natürlich an das Ge-
schirr gedacht hat, ist schon genau so in Fleisch
und Blut übergegangen wie die – jedes Jahr glei-
chen – Erinnerungen, dass bei der Weihnachts-
feier selbstverständlich auch Hallenschuhe zu
tragen sind. Nur eine konnte sich daran mal wie-
der nicht halten… Findet auf dem Bild heraus,
wer es ist… 

Das erste Großereignis des Jahres kam auch
gleich im Januar mit dem Feuerwerk der Turn-
kunst. Schon immer beteiligt sich die Turnabtei-
lung des TuS Brake an den Helfereinsätzen.
Dabei sind wir schon mit vielen verschiedenen
Helfern angetreten. Doch wir möchten hier ein-
mal ganz besonders Karin und Bernd Pilske er-
wähnen, die nicht nur jahrzehntelang den
Sportabzeichenstützpunkt Brake mitbetreuen,

Suchbild: Wer hat bei der Weihnachtsfeier
(Dienstagsgruppe) keine Hallenschuhe an?

Aufgeregtes Warten kurz vor der
Geschenkeübergabe
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bzw. betreut haben. Sie sind auch die treuesten
Helfer beim Feuerwerk. Bis auf das Anfangsjahr
haben die beiden jedes Jahr sofort „Hier“ geru-
fen, wenn Helfer benötigt wurden. Darauf kön-
nen sie sehr stolz sein und wir freuen uns über
die tatkräftige Unterstützung. 
Alle waren sehr froh, dass in diesem Jahr end-
lich Normalität einkehren konnte und das Feu-
erwerk der Turnkunst wieder stattfand. Wir
Helfer fanden uns zwei Stunden vor Veranstal-
tungsbeginn in der Seidenstickerhalle ein. Dort
wurden wir eingekleidet, mit Essen und Infor-
mationen versorgt und konnten uns schon ein-
mal mit unseren Aufgaben vertraut machen. 
Bernd und Karin haben sich um die Menschen
mit Beeinträchtigungen gekümmert und wir an-
deren sollten Programmhefte verteilen, die Men-
schen begrüßen und im Anschluss die Treppen-
auf- und -abgänge beaufsichtigen. Ein junger
Mann – nennen wir ihn mal Rainer – wurde aber
abkommandiert und musste eine Tür bewa-
chen… Insider wissen, wie es weitergeht. Aber
ohne diese Bewachung hätte das Feuerwerk
vielleicht ausfallen müssen. Daher auch hier ein
kräftiger Dank an den beflissenen Aufpasser.
Während wir unsere Arbeiten schon einmal vor-
bereiteten, wurde im Innenraum noch kräftig ge-
probt. Schnell hieß es auch, dass die Halle nicht
pünktlich geöffnet werden könne, da die Probe
ca. 20 Min. zeitlich zu lange dauere. Oh je, dach-
ten wir noch, die armen Menschen draußen. Die
müssen im Regen stehen. Wir haben befürch-
tet, dass ganz viele schlecht gelaunt hereinstür-
zen. Aber nein. Auch alle, die draußen gewartet
hatten, freuten sich, endlich wieder ein Feuer-
werk zu sehen. Wir haben überall nur nette und

freudige Gesichter gesehen, und so macht auch
ein langer Tag in der Halle – wenn man nur ste-
hen muss – gar nicht mehr so viel aus. Wir sind
auch im kommenden Jahr wieder gerne mit
dabei. Sabine Nolte

Eltern-Kind-Turnen
Es ist Donnerstag 15.30 Uhr der Mittelkreis der
großen Halle ist prall gefüllt, viele kleine, freu-
dige Kinder mit Turnschläppchen an den Füßen
und großer Motivation fürs heutige Turnen
haben sich heute mit Mama oder Papa in die
Halle begeben. Wir starten mit einer kleinen Be-
grüßung und unserem Aufwärmlied: ,Laufen hält
uns fit!‘ unter dem Motto flitzen wir im hohen
Tempo durch die Halle, laufen seitwärts, wie
eine Ente oder wie ein Hund – legen noch eine
Schütteleinheit ein und schon geht es los! 

Die Kindermusik beginnt und jedes Kind flitzt zu
einer aufgebauten Station: egal ob Klettern,
Springen, Hüpfen, Krabbeln, Balancieren oder
Laufen! Hier ist für jeden und jede etwas dabei.
Und falls es doch mal zu anstrengend wird, liegt
auch passend mal ein Ball, Luftballon oder Tuch
in der Nähe, womit ganz frei gespielt werden
kann. Passend um 16.30 Uhr geht die Musik
dann aus und das Aufräumen beginnt. Egal ob
groß oder klein jeder packt an und hilft mit, im
Nu ist die Halle aufgeräumt, die Geräte wieder
verstaut und wir verabschieden uns mit einem
Abschlusslied und freuen uns auf die nächste
Woche! Gina Kruzel

Unsere fleißigsten Helfer
Karin und Bernd Pilske, 
daneben Felix, Sabine, Rainer
und Moritz Nolte (von rechts)

Balancieren Klettern
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Die Sehnsucht war groß nach der immer gerne
besuchten Montags Gymnastik-Gruppe mit den
Frauen um 19:30 Uhr. Fünf lange Jahre hatte
eine Teilnehmerin keine Zeit mehr am Montag-
abend und die sportliche Stunde mit Ulla mußte
für sie ausfallen. 
Doch jetzt hat sich der Terminkalender geändert
und so kann frau natürlich sofort wieder zur
Step- und Gymnastikstunde kommen. Heute
stand auch eine Yoga-Einheit auf dem Pro-
gramm. Den „Tanzenden Krieger“ könnt Ihr auf
dem Bild sehen. Besser als nur das Bild zu be-

trachten, ist es natürlich, wenn
Ihr auch mal zu uns kommt, um
die Übungen live einfach mitzu-
machen. Wir stellen beim Trai-
ning immer wieder fest, wie gut
es den Muskeln tut, wenn sie
alle mal benutzt, gekräftigt und
gedehnt werden. Auf wunder-
same Weise hat Ulla immer

neue tolle Übungen, die Muskeln trainieren, von
denen wir noch nicht einmal wussten, dass sie in
unserem Körper vorkommen… So anstrengend
das Training uns auch manchmal vorkommt, wir
fühlen uns hinterher immer super. Und im Laufe
der Zeit haben wir gemerkt, wie es uns hilft, im
Alltag fitter, gesünder und vitaler zu sein. Yoga
ist davon nur eine Möglichkeit. Wir machen mög-
lichst viele unterschiedliche Übungen, so dass
die Muskeln auch immer wieder anders gefor-
dert werden.
Jede von Euch, die sich jetzt angesprochen fühlt
und mehr Bewegung in ihr Leben bringen
möchte, sollte unbedingt einmal am Montag zu
uns in die große Halle kommen. Wir sind im hin-
teren Hallendrittel und freuen uns auf Euch.

Eure Hildegard

Kennt Ihr schon den „Tanzenden Krieger“?

Übungsleiter-
Steckbrief

Name: Holz
Vorname: Melina
Verein(e): TuS Brake, seit: November 
Geburtsdatum:  2. Dezember
Geburtsort:        Essen
Beruf: Vertretungslehrerin
Hobbies: Yoga, Tanzen, Lesen
E-Mail-Adresse: melina.holz@icloud.com
Das mache ich beim TuS: Eltern-Kind-Turnen

Übungsleiter-
Steckbrief

Name: Badan
Vorname: Katja
Geburtsdatum:  19.10.1980 in Hameln
Familie: verheiratet
Beruf: Referatsleiterin
Größe: 1,72 m,  Haustiere: Pferd
Hobbies: mit meinen Kindern spielen, 

mein Pferd besuchen
Ausbildung/Qualifikation:
Übungsleiter C-Lizenz 2007, Jugendleiter-
Lizenz 2007, Abenteuer- und Erlebnissport für
Kinder 2011
Das mache ich beim TuS:
Ich unterstütze Gina beim Eltern-Kind-Turnen 
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Freitag 18.11.2022, 17:45 Uhr, Parkplatz Sport-
halle Brake. Im strömenden Regen holen sich
die Spieler:innen der „E-Quer“ und ihre Eltern
die Eintrittskarten beim Trainer ab. Viele von
ihnen werden zum ersten Mal ein Bundesliga-
Handballspiel sehen. Obendrein werden sie
beim Spitzenspiel der 2. Bundesiga TuS N-Lüb-
becke gegen Balingen in die Halle einlaufen.
Die meisten Kinder sind während der Corona-
Zeit zum Handball gekommen und haben erst in
diesem Jahr ihre ersten eigenen Spiele gehabt.
Jetzt also direkt als Einlaufkinder bei den Profis.
Neben den Eltern sind auch die Spielerinnen der
weiblichen C-Jugend mit dabei, diese allerdings
nur als Zuschauer.
Gut 45 Minuten später treffen sich alle auf dem
Parkplatz der Lübbecker Halle wieder. Aus dem
Regen ist mittlerweile Schnee geworden und
man merkt den Spieler:innen an, dass sie auf-
geregt sind. Es ist das Spitzenspiel, der TuS N-
Lübbecke empfängt den Tabellenführer aus
Balingen. Auch die Mannschaft wird jetzt emp-
fangen von ihren beiden Begleitern für die näch-
sten zwei Stunden. Ruckzuck sind Eltern und
Kinder getrennt. Trainer Marcel Hupel begleitet
die Mannschaft durch die Katakomben und ist
auch dabei, wenn die genaue Einweisung
kommt, wer wann wo zu stehen hat, welche
Hand man ausstrecken muss und wo es hin-

geht, wenn das Einlaufen erledigt ist.
Man muss sich wirklich sehr viel merken, aber
trotz der Aufregung sind alle aufmerksam. Dann
geht es so langsam los. Aufstellung einnehmen
im Vorraum. Plötzlich kommt die Mannschaft
direkt an uns vorbei. Ist schon beeindruckend zu
sehen, wie groß die Spieler alle sind. Dann
kommt das Zeichen, dass wir uns zur Mann-
schaft begeben sollen. Jeder nimmt seinen Platz
ein, greift die Hand des Spielers und dann öff-
net sich die Tür. Hinaus auf das Spielfeld, ins
Rampenlicht vor mehr als 1.500 Zuschauern.
Jetzt bloß nicht stolpern....
Alles geht glatt. Wir stehen vor den Spielern,
winken zu beiden Seiten der Tribüne und dann
geht es schnell wieder aus der Halle raus, damit
die Mannschaften sich vorbereiten können. Wir
gehen ganz schnell über die Gänge, zu unseren
Plätzen, wo unsere Eltern schon auf uns warten.
Viel Zeit für Austausch bleibt allerdings nicht,
denn das Spiel geht ja schon los. Recht schnell
sind wir uns einig, dass man den Gastgeber an-
feuern soll und auch die Schlachtrufe werden
schnell gelernt. Letztlich gewinnt der Tabellen-
führer aus Balingen zwar knapp, aber dennoch
war es für alle ein großartiges Erlebnis. Schnell
noch hier und da ein Foto gemacht...und wer
weiß, vielleicht wiederholt sich das ja nochmal.

Marcel Hupel

Einlaufen mit den ganz Großen
Handball

Die Bundesliga-Mannschaft vom TuS N-Lübbecke mit den Braker Einlauf-Kids.
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Gärtnermeister
Garten- und
Landschaftsbau

Friedhofsgärtnerei
– Grabpflege
– Grabneuanlage und Grabgestaltung

Garten Neu- und Umgestaltung • Pflasterungen aus Klinker-, Beton-
und Naturstein • Zaun- und Pergolabau • Dach- und Fassaden-
begrünung • Baumfäll- und Schnittarbeiten • Teichanlagen

Betrieb: Brinkholz 8 , 33729 Bielefeld-Brake
Büro:     Siedlung Grafenheide 28, 33729 Bielefeld

Tel. 05 21 / 77 18 85 · Fax 05 21 / 77 21 38 www.Barndt-Gartenbau.de

 

 

 

 

   

  

 

  

   

 

Grafenheider Straße 100 • 33729 Bielefeld

Tel. 0521 / 97713-0 • Fax 9 771399
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Neues vom Schach
2. Mannschaft
Am 2. Adventssonntag gelang der 2. Mann-
schaft im dritten Saisonspiel gegen Brackwede
III. der erste Sieg. Diesmal profitierte Brake von
den Aufstellungssorgen des Gegners, der nur
mit sieben Spielern antrat. Zwei schnelle Remis
an Brett 7 und 1 durch Sven Kloss und Jan Kerk-
mann sorgten für den 2:1-Zwischenstand. Wäh-
rend der Gegner von Frank Mundhenke seinen
Mehrbauern gewinnbringend verteidigte, konnte
Hansjörg Pijahn seine Vorteile ebenfalls in
Punkte umsetzten. Nach dem Remis von Kai
Behrendt an Brett 2, hing beim Stand von 3½:
3½ alles von Jörg Nolte ab, der in umkämpfter
Stellung einen Zug schneller als der Gegner war
und die Partie für sich entscheiden konnte. 

Gelungener Jahresauftakt 2023 für
Brake II in Oelde
Wenn der Letzte gegen den Drittletzten spielt
sind keine Schachleckerbissen zu erwarten, und
so behielt Brake II in einem von Fehlern domi-
nierten Match die Oberhand. Den Auftakt
machte Hannes Rottmann,
der zu sorglos mit seiner
Dame umging und schnell
ins Hintertreffen geriet. Se-
bastian Stüwe konnte in der
Eröffnung eine Ungenauig-
keit des Gegners nutzen
und gewann neben der
„Qualität“ eine blendend
gute Stellung, die er sicher
zum Ausgleich führte. Der
ungestüme Versuch einen
Bauern umzuwandeln,
führte bei Sven Kloss’ Geg-
ner zum Turm- und Partie-
verlust. Aber auch Brake
verteilte Geschenke. Jörg
Nolte stellte ohne Not sei-
nen letzten Läufer ein und
gab direkt auf. Dass es
auch solider geht, zeigte

Frank Mundhenke am 2. Brett. Ein sicheres
Remis gegen Oeldes stärksten Spieler ließ wei-
ter alles offen. Dann wurde es wieder wild. Jero
Rocklage gewann am 8. Bett in aussichtsloser
Stellung auf Zeit. Sein Gegner konnte sich nicht
entscheiden, welchen der vielen guten Züge er
ausführen sollte. An Brett 1 standen beide Spie-
ler kurz vor dem Matt, ehe Kai Behrendt einen
vergifteten Bauern anbot, den sein Gegner
schluckte und kurz darauf die Partie verlor. Den
Schlusspunkt zum 5½:2½-Erfolg setzte Hans-
jörg Pijahn, der sein Endspiel souverän nach
Hause brachte.
Als erwartet starker Gegner reiste Werther II
nach Brake und erwies sich als eine Nummer zu
groß für die zweite Mannschaft. Aufgrund einer
fehlerhaften Mannschaftsaufstellung musste
Werther zwar das 7. Brett kampflos abgeben,
doch außer zwei glücklichen Remis an Brett 8
durch Hannes Rottmann und Brett 6 durch Sven
Kloss zeigte nur Frank Mundhenke an Brett 2
eine starke Leistung. Er hätte durchaus mehr als
das dritte Unentschieden holen können, doch so

Immer dienstags: Schach-Trainingsabend ab 20.00 Uhr im Sport-
heim am Lohrenkamp. Auf dem Bild von links: Uli Kagels, Sven
Kloss, Jeromin Rocklage und Michael Hanke.



42

Tischtennis
„Plattenplauderei“ mit und ohne Ball
Nicht nur unter Sporthallendächern, sondern
auch im kulinarischen Freiluftbetrieb setzte die
Braker Tischtennisabteilung neue Akzente.
Während im Ligabetrieb unsere Bezirksklassen-
Jugend sowie die 4. Mannschaft noch im Ab-
stiegskampf verstrickt sind, befindet sich der
Rest in sicheren Gefilden. Hierbei wird es aber
für unsere in 2022 ungeschlagene Landesliga-
auswahl nicht für ganz oben reichen.
Dreischicht-System an der Grillbude
Nach zweimaliger Corona-Pause waren am 1.
Adventswochenende 2022 auf dem wiederbe-
lebten Nikolausmarkt endlich wieder die sehn-
lichst vermissten Grillkünste der Tischtennis-
Abteilung gefragt. Die seit 2019 zwangsweise
durchlebte vorweihnachtliche Imbissabstinenz
trieb den Brakern einen verstärkten Heißhunger
nach Fritten und Bratwurst in die Mägen, den es
dreitägig auf dem Vorplatz der evangelischen
Kirche zu bändigen galt. In drei Schichten (je-
weils zwei Grillmeister und bis zu fünf Verkäu-
fer:innen) meisterte man den orkanartigen
Ansturm bravourös. Daher an dieser Stelle ein
großer Dank an alle Helferinnen und Helfer. Auf
ein neues Grillabenteuer also im Advent 2023!

Ingo Schröder siegt beim Weihnachtsturnier
Zwölf Starter:innen fanden sich in zwei Sech-
sergruppen nebst anschließender K.o.-Fortset-
zung zum Weihnachtsturnier ein, das in der
Einzelkategorie mit Punktvorgaben (abhängig
von der jeweiligen Meldeklasse) gespickt war.
So hatte unser Abteilungsleiter Christian Butt als
Landesligaakteur seiner turnusmäßig auf Kreis-
ebene aufschlagenden Gemahlin Wiebke satte
sechs Zähler Vorsprung einzuräumen. Die Herz-
dame gewann das Familienduell und teilte sich
später den dritten Rang mit Christoph Taube.
Ganz vorn landete Jugendtrainer Ingo Schröder,
der im Finale Michael Winter bezwang. Der Dop-
pel-Bewerb wurde im Doppel-K.o-Verfahren
ohne Punktvorgaben ausgetragen. Dieser Mo-
dus spielte den Einzelfinalisten in die Karten.
Deren Anfangspleite gegen Detlef Rietdorf/Se-
bastian Guhe blieb aufgrund ausnahmsloser
Siege auf der Verliererseite ohne Konsequen-
zen. So kam es im Endkampf zu einem Wieder-
sehen. Dort revanchierten sich Schröder/Winter
zunächst, was ein drittes Duell gegen Riet-
dorf/Guhe erforderte, in welchem sie ihren zuvor
errungenen Sieg ungefährdet wiederholten.

blieb es beim verdienten 2½:5½  für Werther. Mit
einem Platz im Mittelfeld der Bezirksliga beste-
hen gute Chancen auf den Klassenerhalt.

1. Mannschaft
Nach der 1½:6½-Niederlage gegen Minden I
sprang gegen Gütersloh II nur eine leicht ver-
besserte Punkteausbeute heraus. Ein Sieg von
Friedrich Hoge und zwei Remis durch Jörg
Stranghöner und Michael Hanke führten zur 2:6-
Niederlage. Auch der 1. Mannschaft gelang ein
guter Start ins neue Jahr. In der Verbandsliga
ging es im Abstiegskampf schon um sehr wich-
tige Punkte beim Auswärtsspiel in Porta. Und
Brakes Erste war hochmotiviert und konzentriert.

Vier Siege an den ersten vier
Brettern legten den Grund-
stein für einen  ungefährde-
ten 6:2-Erfolg bei der noch
punktlosen Mannschaft vom Porta Westfalica II.
Uli Kagels und Nils Kloss, der sein Endspiel
durchaus hätte gewinnen konnte, steuerten
jeweils halbe Punkte bei und auch Jörg Strang-
höner konnte seine Partie siegreich gestalten.
So fiel der einzige Verlust dieses Tages durch
Frank Mundhenke an Brett 8 nicht weiter ins
Gewicht und die Braker Chancen auf die Liga-
zugehörigkeit in der nächsten Saison sind deut-
lich gestiegen.

Frank Mundhenke



43

Jungen 19, Bezirksklasse (5:25 Punkte):
Zehn Niederlagen in Serie bedeuten zu Redak-
tionsschluss einen Absturz auf den vorletzten
Tabellenplatz. Anstatt einer Wiederholung des
Hinspielsiegs, revanchierte sich Mitaufsteiger
und Schlusslicht CVJM Wehrendorf II bei der
Neuauflage mit 8:3 an der Spiekeroogstraße.
Immerhin hat man jetzt die beiden „Weltreisen“
in die Warburger Börde (FC Bühne, GW Dase-
burg) bereits absolviert. Daher steht am 25.
März nur noch eine Dienstfahrt (TuS Bad Dri-
burg) in den Kreis Höxter bevor.
1. Mannschaft, Landesliga (16:8 Punkte):
Ein trotz klar positivem Satzverhältnis nicht ein-
kalkuliertes Remis gegen den TV Geseke ko-
stete trotz alleiniger letztjähriger Ungeschlagen-
heit die zugunsten der TTU Bad Oeynhausen
abhanden gekommene Herbstmeisterschaft.
Obwohl mit André Brüggemann vom zwischen-
zeitlich ebenfalls abgemeldeten Ligakonkurren-
ten TTC Rödinghausen ein hochkarätiger Trans-
fer gelang, folgten in der Rückserie nach einem
kampflosen 9:0 gegen nichtantretende Bühner
drei Pleiten am Stück. Geschuldet war diese Ha-
varie (6:9 gegen TSV Hahlen, 5:9 gegen TuRa
Elsen II und 3:9 bei der bis dato punktlosen DJK
SR Cappel) permanenten Personalengpässen,
die noch fortlaufend bis zum Saisonende anhal-
ten werden. Somit ist unsere Erste nun raus aus
dem Titelkampf.
2. Mannschaft, Kreisliga (13:13 Punkte):
Die Ende 2022 vollzogene Abmeldung der Spvg.
Heepen II schwor für unsere Reserve die rück-
wirkende Stornierung von zwei Zählern herauf.
In den eigenen Reihen wirken nicht alle offiziell
gemeldeten Akteure mit. So kosteten die stän-
digen Ersatzgestellungen auch Punktverluste
gegen Abstiegskandidaten. Zumindest aber gilt
ein Einlauf im gesicherten Mittelfeld als wahr-
scheinlich. Besonders formstark aus der Stamm-
besetzung präsentiert sich in 2023 der zuvor oft
zwangspausierende Ingo Schröder.
3. Mannschaft, 1. Kreisklasse (11:13 Punkte):
Die Planungssicherheit dank ausbleibender
Absteiger lässt unsere Dritte auch im zweiten
Saisonteil befreit aufspielen. Das dreifache neu-
jährliche Heimrecht versilberte man gegen

Brackwede VI und TSVE Bie-
lefeld V in klare Erfolge, wäh-
rend es trotz mehrfacher
Führungen gegen den TuS Quelle II auf der Ziel-
geraden (7:9) nicht ganz langte. Die teamintern
besten Einzelbilanzen gehen auf die Konten der
Geschwister Niels Bösel und Wiebke Butt. Ein
großer Respekt gebührt der dreifachen Mutti
Conny Artelt für ihre regelmäßigen Anreisen aus
Bruchmühlen.

4. Mannschaft, 2. Kreisklasse (11:15 Punkte):
Als Remiskönig ist unsere Vierte vorerst noch
nicht ganz aus dem Schneider. Ausgerechnet
am 24. Januar (dem Tag des Dosenbiers!) ver-
passte die seit der Rückrunde durch Andreas
Karck aufgemotzte Equipe eine Distanzierung
von den beiden Schleudersitzen. Stattdessen
befeuerte ein krasser Fehlstart in den Doppeln
ein 6:9 gegen Heepen IV. Entwarnung brachten
zuvor ein 9:0-Triumph über Aufsteiger TV Wer-
ther III sowie ein überraschendes 9:7 über den
Tabellenvierten ESV Bielefeld III, bei dem alle
vier Fünfsatzpartien mit einigem Dusel an den
TuS gingen. Saisonal verspätet, aber erfolgreich
debütierte Georg Matern. Der passionierte Win-
tersportexperte trug im oberen Paarkreuz einen
wichtigen Sieg nach hartem Kampf zum 9:4
gegen Brackwede bei.

Ein 9:0-Kantersieg gelang der 3. Mannschaft
gegen den Tabellennachbarn aus Brackwede.
Auf dem Bild (v.l.) Niels Bösel, Conny Artelt,
Michael Winter, Volker Nordmeyer, Andreas
Karck und Wiebke Butt.

Stefan Hageböke
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Franzheinrichs neueste Braker Nachrichten, 
Folge 137

Man wird immer älter – sekündlich sozusagen.
Da macht der geneigte Leser ebenso wenig eine
Ausnahme wie Franzheinrich oder sein rostiger
Untersatz. Um jenen geht es hier.
Das in dunkelroter Farbe und gebraucht ge-
kaufte Fahrzeug hatte schon einige Jährchen
auf dem Tacho. Man sah es auch am Lack, der
nicht glänzend – wie einstmals – mit der Sonne
um die Wette strahlte, sondern stumpf und wohl
auch unansehnlich war. Nachdem die techni-
schen Mucken zunahmen, wähnte Franzhein-
rich sich an der Spitze jener Leute, die abwägen,
ob das Auto weitergefahren oder durch ein
neues ersetzt werden sollte.
Die zunehmenden Reparaturkosten gaben
schließlich den Ausschlag – scharf kalkuliert und
in die Zukunft geblickt: Man muss ja auch die
heimische Wirtschaft unterstützen – und stets
das alte anfällige Vehikel durch Brake zu steu-
ern, ist auch nicht mehr zeitgemäß. Schließlich
will Franzheinrich „in“ und stets auf der Höhe der
Zeit sein.
Nach gehörigen Familienrat, insbesondere zur
Farbe des neuen Untersatzes, war der Kaufver-
trag erstaunlich schnell abgeschlossen: Liefe-
rung in sechs Monaten.
Die waren vor wenigen Tagen verstrichen, als
der Händler signalisierte, dass die neue Kutsche
auf seinem Hof angekommen sei und jetzt zu-
gelassen werden sollte – bei gleichzeitiger Ab-
meldung des Vorhandenen.
Das Anmelden wollte Franzheinrich sich nicht
nehmen lassen. Er wanderte nach kurzer De-
batte mit dem Händler (der alles in einem „Päck-

chen“ selber machen würde) und mit den not-
wendigen Papieren zur Paulusstraße, um bei
der dortigen Zulassungsstelle das Förmliche zu
erledigen. Überraschend schnell buchte er per
Computer einen Termin – und war erfreut, wie
zügig und freundlich der ganze Papierkram er-
ledigt war.
Natürlich hatte sich Franzheinrich für das neue
Familienfahrzeug ein Wunschkennzeichen aus-
gesucht. BI – FH 1896. Bielefeld ist klar, FH
steht für Franzheinrich und 1896 ist das Grün-
dungsjahr seines Vereins. Woran er nicht ge-
dacht hatte, ist das „E“, das die neue Kutsche
nun mal als zeitgemäßes Elektrofahrzeug aus-
weist.
Zwei neue Schilder kosten – Herstellungszeit
weniger als drei Minuten – sage und schreibe 24
Euro, ein Wunschkennzeichen nochmal 10,20
Euro Extra-Gebühr. Aber man bekommt ja nicht
alle Tage einen solchen Familienzuwachs – und
wer weiß, wie lange das Auto in Franzheinrich’s
Sippe aushalten muss.
Wenn demnächst vor Ihnen ein mattgraues E-
Auto mit dem unerklärlichen Kennzeichen her-
fährt, dann wissen Sie es zumindest: Das ist

Franzheinrich

Wunsch-
kennzeichen
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Vereins-Eintritte 2022
(neue Mitglieder)
Carlos Adams; Norbert Adams; Chukwuna Ag-
wunedu; Azad Akcay; Colin Elias Aksoy; Emil
Leo Albrecht; Karam Ali; Zayd Allalcherif; Yus-
sine Alouahabi; Abdorrahman Amali; Rayan
Amali; Xengin Ammo; Carlotta Aubke; Emil
Aubke; Moritz Aubke; Katja Badan; Kiyan
Badan; Levin Badan; Olbian Bajraktari; Lucas
Ban; Jake Barczewski; Jayden Barczewski; In-
geborg Battke; Lukas Bauschke; Alena Baykara;
Lina Beckert; Linus Beeck; Carlos Bender;
Danny Bergmann; Max Berkemann; Ben Berk-
holtz; Frederik Matteo Bettinger; Sara Bibo; Ben
Bienias; Lara Bienias; Christopher Blome; Achim
Bock; Christoph Böhm; Sandra Böhm; Marlen
Buchwald; Connor Bültmann; Annika Burneleit;
Hashem Celik; Semi Coksezgin; Nastasja
David; Soufian Dira; Leonard Domke; Maximi-
lian Domke; Berisha Egzon; Aymane El Anani;
Oussana EL Anani Sarfaka; Hodaifa El Bazi;
Salma El Fahsi; Thomas Enns; Norick Epke; Da-
mian Epp; Louis Erdmann; Niklas Falk; Sami
Farhan; Maximilian Fastabend; Linus Maxim
Fiedel; Guiliano Fiorito; Anna Svea Fischer;
Felix Friesen; Ruslan Gaak; Deniz Göhmen; Arif
Efe Görer; Filiz Görer; Lina Görer; Elena Gott-
wald; Benjamin Gronemeyer; Daniela Hartmann;
Julian Hartmann; Vladimir Hartung; Tom Hehe-
mann; Patricia Heyde; Peter Heyer; Ibyda Hip-
pel; Janne Hirche; Nele Hirche; Francisca Hirwa;
Olexsander Hlamazda; Thorben Höcker; Da-
niela Holtapel; Luna Holtapel; Melina Holz; Tho-
ren Höner; Benjamin Hücker; Hannes Elijah
Humme; Miriam-Lisa Humme; Unsal Kurtulus Is;
Aline Isenberg; Predrag Jankovic; Sam Janzen;
Mats Jobs; Lea Junge; Rosalie Junge; Niklas
Kamanin; Luca Kampenjohann; Frieda Kardans;
Lia Katani; Liana Katani; Lara Kaygusuz; Joshua
Kelichhaus; Anna Kessens; Stefanie Kirschnick;
Hannah Klassen; Uwe Kloß; Leni Klotz; Alina
Koch; Mika Kondratov; Lena Koop; Philipp
Korte; Jurij Kostin; Luan Elias Krasniqi; Regine
Kretschmer; Tobias Kreutzer; Daniel Krieger;
Annika Krischker; Noah Krischker; Elio Krönke-
meier; Sascha Krönkemeier; Sina Krönkemeier;
Gina Kruzel; Laura Kuhlmann; Matti Kuuse; Ma-
nuel Lachetta; David Lavric; Tobias Linke; Eve-

lyn Löckener; Ronja Lümkemann; Marlon
Masch; Tania Matwiuk; Marie Matyssek; Henry
Mehlmann; Robin Merza; Maya Michaelis; Jule
Milse; Marleen Milse; Nadine Milse; Kacper
Mocek; Romeo Morasch; Maximilian Mühlen-
weg; Renaldo Neigert; Domenik Niemann; Flo-
rentina Obermark; Henry Obermark; Marcel
Opfer; Freya Marie Panke; Anne-Sophie Panke-
Eberlein; Annika Pape; Carlo Pape; Finn-Luis
Patzek; Franziska Louisa Petersen; Mia-Eleni
Petersen; Aleksandra Plat; Otto Plett; Lara Po-
ligkeit; Abby Polster; Henri Poxleitner; Emma-
nuel Salem Pritzkau; Mark Pritzkau; Alessio-
Santo Pulli; Finn Reda; Brigitte Redeker; Ben-
jamin Regehr; Nico Regente; Noah Christian
Rempel; Andreas Roither; Maximilian Rokossa;
Karl-Heinz Rüffel; Malin Sackel; Antoine Javin
Sarji; Samila Sarji; Samuel Sarji-Blome; Liam
Schäferbarthold; Ida Schapenhauer; Aalysha
Schapowalsky; Michael Scharov; Marietta
Scherner; Paul Schilling; Jonah Schimmetat;
Markus Schlecht; Jasmin Schmidt; Leano
Schmidt; Mailo Schmidt; Bendix Schmies; Enni
Schmies; Jantje Schmies; Christoph Schneege;
Emma Sofie Schöne; Chaline Schröder; Jim
Schröder; Henry Schröter; Tobias Schulte; Carla
Schuster; Robin Schwabe; Emily Schwarzer;
David Schwindt; Kilian Seibert; Svea Seibert;
Ceyda Sen; Nael Sen; Nilay Sen; Filip Sfiletelis;
Georgios Sfiletelis; Maja Sfiletelis; Julian Siek-
mann; Christian Siemens; Eni Skorka; Jakub
Sobieraj; Oskar Sobieraj; Melia Sotiriou; Mauri-
zio Stefanizzi; Anton Stüwe; Sava Sundermeier;
Simon Sundermeier; Sonja Sundermeier; Yurii
Syliak; Alekss Tarnovskis; Ida Tasic; Carlo Tegt-
meier; Ardian Temin; Silas Temin; Stefanie Ters-
tesse; Liam Thiel; Lara Thurow; Kyra Noelle
Timpe; Sarah Marie Tlatlik; Bennet Tornow;
André van Baal; Lara Marlen van Baal; Lotta So-
phie van Baal; Mareike van Baal; Jonas Vas-
quez Salamea; Lucio Vasquez Salamea; Karin
Vogt; Alexander Völkel; Minh Trang Vu; Darian
Weibert; Emelie Wessel; Philipp Wessel; Sa-
brina Wessel; Holm Windmann; Enisa Yesilgurt;
Theafanis Zeppos; Leon Zielke.
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Austritte, Sterbefälle 2022
Nujin Rojhat Akcay; Rian Jamal Ali; Zakaria Az-
rioual; Sascha Bachmann; Alexandra Balzer;
Florian Balzer; Vanessa Baumgart; Lars Becker;
Jona Beking; Lukas Bensiek; Rainer Berger; Ju-
lian Bittner; Dejan Blagojevic; Reiner Blum; Jas-
min Breitbach; Mario Breitbach; Roxane
Brockschmieder-Wistuba; Mike Brüschin; Arkor-
diusz Brzozowski; Dario Brzozowski; Erik Bur-
kamp; Finn Tjorven Burkamp; Nils Buschmann;
Adrian Büsing; Funda Celik; Hanna Dallmann;
Marie Dallmann; Liah Dengel; Rebecca Dengel;
Wolfgang Distelmeyer; Rolf Doussier; Dennis
Draeger; Maja Dreyer; Lukas-Sandro Duda; Mi-
chelle Duda; Alexander Dymowski; Viktoria Dy-

mowski; Karin Eickermann;
Fabian Elenzeer; Ilias El-Far-
toukh; Emilio Ellersiek; Yannick Engelbrecht;
Ronja Ens; Ali Farhad; Henry Fleer; Emily Fren-
zel; Karolina Frenzel; Justin Fridmanszky; Felina
Jorie Friedrich; Sami Fritz; Dejan Gasic; Marvin
Geisler; Alfred Golsch; Ehsansalar Goly Khil;
Jakob Gossen; Christoph Grauting; Jannik Grü-
ger: lukasz Grzegorczyk; Darolina Günther;
Berat Gürdal; Bugra Gürdal; Maximilian Gust;
Fynn Hantel; Bernd Heinovski; Niklas Heinze;
Timm Gustav Helms; Vanessa Helms; Carla
Henkel; Henri Henkel; Levi Henkel; Torsten Her-
der; Jonas Herrmann; Katja Herrmann; Michael
Herrmann; Mark-Andre Hertz; Andreas Jansen;
Zygfdyd Jedrzej; Carsten Johanning; Marvin Jo-
supeit; Philipp Linus Josupeit; Lasse Kahrau;
Olympia Kappes; Eleni Karakatsani; Volker Karl;
Kevin Kauffmann; Alexa Klamann; Nora Kla-
mann; Martin Kollhof; Calvin König; Louis Köst-
ner; Lia Krätschmer Peter Krüger; Ruwen Kruze;
Alma Lau; Lara Lienau; Manfred Lindemann;
Matthias Lindemann; Christian Mahnke; Karim
Manaa; Aron Mandic; Jamie-Luke Mannhaupt;
Tyler-Noel Mannhaupt; Antonios Marazidis; Pa-
nagiotis Marazidis; Boris Mazalov; Enrico Ma-
zici; Jasmin Meier zu Evenhausen; Luis Merkel;
Christina Meyer; Hanna Meyer; Elina Michalsky;
Constantin Misere; Louis Mrugalla; Uwe Müller;
Fabian Niehaus; Bastian Ohlms; Hermann
Onken; Daniel Pageerathan; Bernd Pohl; Justus
Pohl; Manfred Pohl; Johann Preß; Leonard
Preß; Lukas Ptok; Ilyas Rakjipi; Noah Rakjipi;
Frank Ravenschlag; Lore Redecker;Peter Rid-
der-Wilkens; Verona Rieger; Likas Rommel; Phil
Rosorius; Gerrit Rudolph; Kaja Rudolph; Nils
Moritz Rußkamp; Anton Safonor; Helin Sansar;
Mariano Santoro; Horst Sauter; Sebastian
Scheer; Christina Schmidt; Jan Schormann;
Hendric Schubert; Henry Schulte; Suat Sen;
Umut Sevinc; Hamza Simsek;  Tugba Simsek;
Lennart Stallmann; Mats Steinmeier; Volker
Stiede; Elisa Stute; Thomas Sussiek; Franz
Szvantek; Dominik Szych; Walter Titze; Hanna-
Leah Tölke; Reinhold Weber; Karl Weißenhorn;
Toni Wistuba; Uwe Wistuba; Vincent Wistuba;
Timur Yapar; Otto Zimmermann; Linda Zwick.
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Holzweiler´s
Schnellimbiß
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seit 1966

Aus Tradition gut: 
• Bratwurst vom Holzkohlerost
• Pfannengerichte
• Hausmacher Spezialitäten
• Nudeln und mehr ...

Gaststätte

Zur Brücke

Inh. Stavros Karakatsanis · Braker Str. 46 · 33729 Bielefeld · Tel.: 76 32 12

Braker Str. 46a · 33729 Bielefeld · Bestell-Telefon: 05 21 - 76 14 16

Der Sportlertreff mitten in Brake!

Bei uns LIVE:

• 1. und 2. Bundesliga

• Champions League 

• DFB-Pokal!!

Die Zwei unter einem Dach:

HD

sports bar

licensed location
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Altenburger Straße 1 · 33699 Bielefeld
www.kuechentrend-com

Planung, Beratung und Montage seit 1998
Gemeinsam mit unserem dynamischen Team

kreieren wir zuverlässig Ihre individuelle Traumküche.

Wir freuen uns offizieller Partner 
des TuS-Brake zu sein

Besuchen Sie unsere große Ausstellung
in Bielefeld-Hillegossen auf 2 Etagen.

KüchenTrend
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